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Zuòlín Zh#ng

✝ 1875; * 04. Juni 1928

Kriegsherr der Mandschurei 1920-1928

1903 Kommandeur der inoffiziellen Xinmin-Miliz in der chinesischen

Provinz Fengtian, 1904 Spionagedienste für die russische Armee

im Krieg mit Japan, 1911 Besetzung von Fengtian (Mandschurei)

während der Xinhai-Revolution, 1912 offizielles Kommando über die

27. Division der "Neuen Armee", nach der Revolution als Warlord

faktischer Regent der Provinz, 1916 offizielle Einsetzung als Zivil- und

Militärgouverneur in Fengtain und schrittweise Ausweitung der Macht

auf die gesamte Mandschurei, 1920 weitestgehende Autonomie von

der chinesischen Zentralregierung und militärische Aktion in Peking,

1922 Niederlage im ersten Fengtian-Zhili-Krieg und Rückzug in die

Mandschurei, 1924 zweiter Fengtian-Zhili-Krieg, 1926 Eroberung Pekings

und Oberbefehlshaber Chinas, 1928 Ermordung durch japanische

Militärs.
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